
Wildsträucher

Tauschaktion 2026
​Allgemeine Informationen

Um die Biodiversität in den Gärten zu steigern und die Neophytenbekämpfung voranzutreiben, können Private
invasive Neophyten gegen einheimische Pflanzen tauschen.

Einheimische Wildsträucher bereichern den Garten mit Form und Farbe und bieten verschiedenen Tieren
Lebensraum und Nahrung: Igel finden unter den Sträuchern Unterschlupf, Insekten finden in den Blüten Nektar
und Vögel finden in dornigen Sträuchern geschützte Nist- und Ruheplätze. Sie leisten damit einen sehr
wichtigen Beitrag an die Biodiversität im Siedlungsraum.

Jede zusätzliche Wildpflanze ist ein Gewinn! Invasive Neophyten sind aus dem Ausland eingeführte Pflanzen,
welche besonders konkurrenzstark sind und einheimische Arten verdrängen. Einige Neophyten kommen als
Zierpflanzen in unsere Gärten. Von dort können sie sich sehr schnell in umliegende Lebensräume ausbreiten.
Dazu gehören beispielsweise der Kirschlorbeer und der Sommerflieder.

Um unsere einheimische Vielfalt langfristig zu schützen, ist es wichtig, Neophyten in den Gärten zu entfernen.
Aus diesem Grund möchte die Stadt Arbon ausgewählte einheimische Wildsträucher kostenlos an die
Bevölkerung abgeben. Die Aktion gilt exklusiv für die Arboner Bevölkerung. Mittels des Bestellformulars können
die gewünschten Wildsträucher kostenlos bestellt werden. Pro Postanschrift können maximal 5 Sträucher
bezogen werden. Insgesamt stehen 500 kostenlose Sträucher zur Verfügung.

Die Abholung und Abgabe erfolgen voraussichtlich am 14. November 2026 beim Werkhof (weitere
Informationen folgen schriftlich). Abgeholt werden können nur jene Pflanzen, die im Voraus bestellt wurden. Es
werden vor Ort keine weiteren Pflanzen angeboten.

Bedingungen:

Die Aktion ist exklusiv für die Bevölkerung der Stadt Arbon.
Die Anzahl der abgegebenen Neophyten muss nicht der Anzahl der gewünschten Wildsträucher
entsprechen. Es muss aber mindestens ein halb gefüllter Neophytensack (30 Liter) abgegeben werden.
Neben Neophyten-Sträuchern können auch invasive Stauden wie Ambrosia oder einjähriges Berufkraut
abgegeben werden.
Die Neophyten sind in einem Neophytensack oder einem gewöhnlichen Abfallsack anzuliefern. Äste sind
davon ausgenommen und müssen gebündelt oder anderweitig gut handhabbar abgegeben werden. Lose
Äste oder loses Pflanzenmaterial werden nicht angenommen.
Mit Grün-, Garten- oder Haushaltsabfällen vermischtes Material wird nicht angenommen. Entsprechende
Säcke werden zurückgewiesen.
Es werden ausschliesslich Wurzelstöcke und Äste mit einem maximalen Durchmesser von 10 cm und
einer maximalen Länge von 2,5 m angenommen.



Wie gehen Sie vor?

Bis am 30. September 2026 können Sie den Bestelltalon ausfüllen und einsenden. Der Talon muss
unterschrieben per Mail an energie.umwelt@arbon.ch oder an folgende Adresse abgegeben oder
eingesandt werden:
Stadt Arbon
Bereich Energie/Umwelt
Hauptstrasse 12
9320 Arbon
Pro Postanschrift können maximal 5 Sträucher bezogen werden. Die Wildsträucher (ca. 60 - 100 cm)
werden wurzelnackt abgegeben.
Verspätete Bestellformulare werden nicht berücksichtigt. Maximal stehen 500 kostenlose Sträucher zur
Verfügung. Die Stadt Arbon behält sich vor, grössere Bestellmengen anzupassen und Bestellungen
zurückzuweisen, wenn die maximal verfügbaren Sträucher bereits ausgeschöpft sind.

Für den Tauschtag:

Neophytensäcke können kostenlos beim städtischen Bereich Umwelt und Energie im 3. Obergeschoss
des Stadthauses (Hauptstrasse 12) bezogen werden.
Sie graben die invasiven Neophyten inklusive Wurzeln in Ihrem Garten aus und bringen sie am Tauschtag
mit (z.B. mittels Neophytensack). Reife Fruchtstände unbedingt bereits vor dem Ausgraben im Kehricht
entsorgen. Nach Kontrolle können die bestellten einheimischen Sträucher bezogen werden.
Sie können die Ersatzsträucher sofort in Ihrem Garten pflanzen. Die Bedingungen im Herbst/Winter sind
ideal für einen guten Start. Pflanzanleitung Wildsträucher

Die nachfolgend abgebildeten Arten können bezogen werden, solange sie vorrätig sind.

Die Wildsträucher (ca. 60 - 100 cm) werden wurzelnackt abgegeben.

Bilder

https://www.arbon.ch/public/upload/assets/4436/Bestelltalon%20f%C3%BCr%20Wildstr%C3%A4ucher.pdf?fp=2
mailto:energie.umwelt@arbon.ch
https://umwelt.tg.ch/abwasser-und-anlagensicherheit/neobiota/neopyhtensack.html/15146
https://www.arbon.ch/public/upload/assets/4437/Pflanzanleitung%20Wildstr%C3%A4ucher.pdf?fp=1


Alpen-Johannisbeere (Ribes alpinum)



Feldahorn (Acer campestre)



Gemeiner Schneeball (Virbum opulus)



Heckenkirsche (Lonicera xylosteum)



Hundsrose (Rosa canina)



Liguster (Ligustrum vulgare)





Pfaffenhütchen (Euonymus europaeus)

Purpurweide (Salix purpurea)



Schlehdorn (Prunus spinosa)



Stieleiche (Quercus robur)

 

Zuständige Abteilung
Umwelt und Energie

https://www.arbon.ch/stadt/politik-und-verwaltung/abteilungen-und-bereiche/bauumwelt/umwelt-und-energie.html/127/unit/42

